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WEA - ein gewaltiger Umbruch SCHWEIZER SOLDAT I Februar 2018

I ^9 | # mec, Infanterie Kaderschulen. Das vorläu-

| Ç| II ^ | I 0 | 1^ II | ^ fige Dokument zeigt die Hauptsysteme Waf¬

fen und Fahrzeuge und zeugt davon, dass

sich die Infanterie mit der WEA kräftig
entwickelt. Namentlich zu nennen ist NLAW,

Unter dem Titel «Get the blast» erhielt die Waffenplatz ein Dokument zur Infanterie, die Next Generation Anti-Tank Weapon, die

Redaktion von einem Deutschschweizer dessen «Absender» heisst: Schweizer Ar- Panzer auf 20 bis 800 Meter bekämpft.

Die Grafik zeigt das Hauptsystem Fahrzeuge mit dem Piranha-Radschützenpanzer und dem GMTF, beide von Mowag.
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Die zweite Grafik zeigt das Hauptsystem Waffen.
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